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175.346undderdritteHaupttrefferaufdieNummerehl.6llo-Ziehungslåsten
sindvonFreitaganinallenWienerTrafikenzuhaben.

HenryGrangierderfürdiefreundlicheAufnahmeaufdasherzlichstedankte
undsagte,dassalleMitgliederderAbordnungnochunterdemEindruckder
grossenSchöpfungenstehen,dievonderStadtWieninsokurzerZeitvoll¬

DieHaupttrefferderReiselotterie.Beideram30AprilabgehaltenenZiehungbrachtwordensind.WirwerdeninunsererHeimatdieErfahrungen,diewirininWiengesammtelthaben,nutzbringendverwerten.InsbesondereIhreWohnhaus¬der Reiselotterie des WienerJugendhilfswerkesentfiel dererste
HaupttrefferaufdieNummer289.77h,derzweiteHaupttrefferaufdieNummerbautenkönnenunsalsModelledienen.AuchwirsindmitIhneneinefMeinung,dassdurchdiePflegederinnigenBeziehungenzwischendenStadtverwal

tungendieSolidaritätderVölkerwiederhergestelltwerdenwirdSchliess¬
lichsprachsichVizepräsidentGrangiernochbewunderndüberdieimposan¬e

DiePariserGemeindeabordnunginWien.DieDelegationdesPariserGemeindera-teKundgebungvordemRathausaus,wobeieraufdieDisziplinverwies,die
teshatauchamFreitageineReihevonstädtischenEinrichtungenbesichtigt,beidemAufmarschderMassenbekundetwurdeEinsolchesVolk,meintederRed-¬
UnterFührungdesOberstadtbauratesIngenieursHamannwurdedergrossener ,istwürdigseinerFreiheitundwürdigderkulturellenSchöpfungendie
städtischeFuhrhofinderTraisengassebesucht,woeinKehrzugvorgsführtdieStadtrwaltungimInteressederbreitenMassenvollbringt.DieGästemachtendannnocheineRundfahrtauf denHehenstrassenvos
wurdeundauchdiemoderneKehrichteinsammlung,soiedieReparaturwerkstätte
einereingehendenBesichtigungunterzogenwordenist .BesonderesInteresseWienundhttensoGelegenheitdasgewaltigeLuftreservoirderStadtkenner
erregtebeidenGästendieArbeitdesRaupenschleppers,dieaufdenstädti-zulernen,besuchtenSchönbrunnundwohntenamAbendderFestbeleuchtungdes
schenKehrichtabladeplätzenvorsichgeht.BeiderBesichtigungderGemeinde-Rathausesbei.AmSonntagverliessendiePariserGästeWien.
siedlunginKagranäussertendieMitgliederderDelegationunverhohlenihr
ErstaunenüberdieSauberkeitindenWohnungenundanlässlichderBesichti¬
gungderWohnhausanlageSandleiten,dieungefährzweitausendWohnungenumfas-¬
senwird,teilweiseschonbewohnt,teilweisenochimBauist ,lobtendieGäste
dieAnordnungderStiegenaufgängevondenHöfen,wodurchdieKinderdenGe-

EineLehrlingsfeierimJosefstädterWaisenhausDieGemeindeWienführtge
genwärtigzweiLehrlingsheime,indenenmehrals170Pfleglingeuntergebrach
sind.AuchderWienerFortbildungsschulratbesitztzweiHeimemitmehrals

fahrenderStrasseentrücktsind.DieMitgliederderAbordnungerklärten,dass120Lehrlingen.AmSonntagwurdenunversucht,dieseLehrlingeundauchLehr¬
siefastinalleneuropäischenStaatendenVolkswohnungbaustudierthätten,mädchenandererAnstaltenzueinerFeierzuversammeln,dieimgrossenFest-¬
aberinWienbeiihrenBesucheninstädtischenWohnhausanlagenwirklichdiesaaldesJosefstädterWaisenhausesabgehaltenwurde.DerSaalwarüberfüllt

UnterderLeitungProfessorsBentzundMariannePiringerwurdeeinreichbesteLösungvorgefundenhätten,wasscheinbarderseitJahrenplanmässigbe¬
triebenenGrund-undBodenpolitikderGemeindezuzuschreibensei.MitderBe-haltigesernstesundheiteresProgrammabgewickelt,wobeivorallemehemali
sichtigungdesAmalienbadesbeschlossendieausländischenGästedasProgrammgePfleglingevomLehrmädchenheiminNeulengbachmitwirkten.Andemfrohen
amFreitagSiewarendannGästedesBürgermeistersbeieinerOpernvorstellunFestderLehrlingenahmenauchderstädtischeWohlfahrtsreferentStadtratAmSamstagwurdedasstädtischeStrandbadGänsehäufelbesucht,wobeiinsbe-ProfessorTandlerundderPräsidentdesStadtschulratesAbgeordneten
sonderedieGrössederAnlagedasInteressederDelegationerregteDieAbordGlöckel,dieGemeinderätinnenBartisalundBockteil ,dievondemAnreger
nungwohnteauchderMaifeiervordemRathausbeiundwurdenachhervonBürtderVeranstaltungDirektorMarianekbegrüsstwurden.StadtratProfessor
germeisterSeitzempfangen,derinseinerAnsprachedesliebenswürdigenEmp-TandlerrichtetenammasderGemeindeverwaltungeinigeherzlicheWortean
fangesgedachte,dendieStadtParisihmunddenübrigenWienerGemeinder-dieAnwesenden,wobeiervorallembetonte,dassdieGemeindeWienbestrebt
einerWürdigungdergrossartigenRegelungdesPariserVerkehrsundderLeislassenundihrnachdenhartenTagenderArbeitaucheinigeStundenFreudetungenaufdemGebietdesVolkswohnbauessagtederBürgermeister:NunerweiundFrohsinnbereitenwill.DieseFeiersollerstderAnfangsein;ihrwerden
senSieuns,diehoheEhreeinerStudienreisenachWien,DadurchbekundenSiebaldweiterefolgen.
eineunssehrermutigendeAnerkennungdessen ,wasWienaufdemGebietdes

Wohnbauwenens,derStadtverschönerungundderöffentlichenFürsorgeinden
letztenJahrengeleistethat .Esist mirmitgeteiltworden,dassSievonall
demewesIhnenindiesenTagengezeigtwurde,sehrbefriedigtsindundsodür¬
fenwirhoffen,dassSievonWiendiebestenEindrückeundvielleichtauch
mancherleiAnregungmitsichin IhreHeimatnehmenwerden .Ihr Besuchgeht
aberüberdieBedeutungeinerblossenStudienreiseweithinausIcherblicke
vielmehrinihremliebenBesuchaucheinenBeweisdafür,dassdasBestreben,
unterdenVolkernfreundschaftlicheBeziehungenherzustellen,schöneFrüchte
getragenhatEsist jedenfallseinZeichenedelstenFriedensgesinnungwenn
unseremodernenGrosstädtegegenseitigdieErfahrungen ,diesie aufdemGebiet
desöffentlichenLebensgewonnenhaben,miteinanderaustauschenNamensderDe

treternanlässlichderKunstgewerbeausstellunginParisbereitethatNachist ,derschulentwachsendenJugendeinebesondereFürsorgeangedeihenzu
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